
01.08.2020 – Mähen einer Feuchtwiese,  
Entsorgung des Schnittgut, 
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 „Schafhülme in Simmisweiler“ 

Ein Teil des Mähgut, wurde von Timi und Günter,  
als Brut- und Versteckmöglichkeit,  
für Ringelnatter und Co. aufgebaut. 



In Zusammenarbeit mit LEV und Grünflächenamt der Stadt Aalen 
wurden, Schafhülme und Dorfhülme, im Herbst 2017 ausgebaggert. 

Die Wassertiefe spielt beim „Laichgewässer“ eine wichtige Rolle. 
Amphibien, wie der „Grasfrosch“ überwintern auch auf dem Gewässergrund. 



Die „Erdkröte„ beendet sehr früh ihre Winterstarre.  
In günstigen Jahren erscheint sie schon  

Ende Februar / Anfang März, am Laichgewässer. 

Das „Laichgewässer – Schafhülme“ steht seit 1992 im 
Landschaftserhaltungsprogramm der Naturschutzgruppe,  
Sie ist als „Naturdenkmal“ besonders geschützt 

Die „Hülme“ in den Schafwiesen,  
wurde als „Laichgewässer“,  
von verschiedenen Amphibien,  
wie Erdkröten, Molchen und  
Fröschen gut angenommen. 



seit 1992 im Landschaftserhaltungsprogramm  
der Naturschutzgruppe, als Laichgewässer 
ist als Naturdenkmal besonders geschützt. 

Ein Bild aus vergangenen Tagen. 
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